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Hausverlauf.

I n Uudolfswerth °m Hauptplatze ist ein
Haus zu verlaufen oder auch zu verpachten,
welches nebst geräumigen Wohnungen auch eben-
erdig ein Verlauföaewülbe und mehrere Maga-
zine hat. * (2527-3)

Nähere Auskunft unter der Chiffre ^U. t i .
posts rsstHute Rudolfswerth.

Ein halbgedeckter viersitzigcr

Wagen,
ein- oder zweispllnnig, in ganz gutem Zustande,
sawmt schönem Pferdegeschirr ist in der Villa
Gerbitz zu Bischoflacl zu verkaufen.

Ebenso auch 2- bis 4jährige veredelte B ä u m e
verschiedener Gattung, (2546—l)

WIEDERF/ERBUNG DER MAARE!

®AMKEM!JN&SDIPLDffi , ^ m
derWitfüerWeltausstel lung. ( y ' , : ' 7 j l

Zehn Jahre Erfolg. \4^

E A U DES FEES
PARl̂ raVKitl'w.'liJ. F E E N ' W A S S E R SARAH FELIX.

Anempfohlen durch die hervorragendsten wedizliii.<><:heii Sominltiiten.
Dax beste alMr Mittel »ur allmalifjen FirbunK <Ur Ha&re und .los Hartes, (lessen

Brfinderin und Ki|?entUüineria Mme S a r a h Fel ix, Schwester der beruiimten
Tr&gödln R a o h o l , ist. Frei ror Jederman« zu gebrnuchßn, uhne den Zweck zu T«r-
rathen. Dio Wirkung wird verbürg-t. — Da» i'laoon drei Oulilen.

POJIMADE DES 1-EBS 2 II. FEEN-TOILKTTEN-WASSKR.
fienerol-Depot I. Oeiter.-UBgiuni, bei F. JLaroangrei, Wien, BauhansteLngwaö 10.

(2457-2s(z^cutive Feilbietuilg."'"
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird hiemit bekannt geB

Es sei in der ErecutionSsache deS Johann Nschbe von">^
gegen Stefan Dolenz von Gorenaschetina wegen au
Urtheile vom 20. M a i 1873, Z.2192, schuldiger 271 fi.'^
Anhang die executive Feilblctung der dem letztern infoN"
Vertrages vom 25. April 1858 zustehenden Besitz- und V"
rechte auf die von der Realität der Maria Tauöar von <M ^
schetina abveitaufte, nicht abgeschriebene Weidcparzelle ^
der Steuergemeinde Zgornarovan mit darauf erbauter»^
im Schätzungswerthe von 100 f l., bewilligt und zu dereü
nähme die Tagsatzungen auf den ^

15. N o v e m b e r und 13. D e z e m b e r l. ^' .
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die obigen
rechte bei der zweiten Feilbietung auch unter dem S W
werthe hintangegebcn werden. ^

K. l. Bezirksgericht Lack, am 8. Oktober !8?-

Zahnarzt Dr. Tänzer,
! Docent der Zahnheilkunde an der Universität in Graz,
l ordiniert in der

! ZahnhMmde und ZchMhM
! täglich von 8 Uhr srllh bis 5 Uhr abend« in « a i b a c h , „Notsl Mslant,"
! 2iu»u»er Xr. 20 nncl 21.
! Aufenthalt bis anfana« November d. I .
! Daselbst sind zu haben seine l. k. ausfchl. privilegierten Mundprilparate: Munb-
! Wasser, Zahnpulver und Zahnpasta, außerdem auch bei den Herren E. M a h r und Nv°-
! thtterBirschitz. (2502-5)

Weltausstellung Wien 1873.
SWit

surtid ßefĉ rt bin tr̂  nid)t, ober tnit V e r d i e n s t -
M e d a i l l e gekrönten Waren, als: Damen- unb Mäd-
chen Sammt-, Seiden-, Rips- unb Filz-Hüten, Seiden- unb Ca-
chemir-Capuchons, Häubchen, Baschliks, Damen-Paletots, Re-
genmäntel, Sammt- unb Tuch-Jacken, Schafwoll - Beduinen,
Theater- unb Frou-Frou-Tücher, Seelen- uub Kniewärmer,

'Gamaschen, Kinder-Jäckchen, Mützen, Fäustlinge uub Schuhe,
Damen-Duxer-Hemden, Herren-Duxer- unb Flanell-Hemden uub
Hosen in rociß unb rotf?, Damen-Nachtcorsets, Damen- uub
Herren-Hemden, Hosen, Chemlsets, Manchetten unb Krägen,
Leinen- unb Batist - Tücher , Damen- unb Kinder-Schürzen,
Mieder, Crinolinen, Rosshaar-Röcke unb Tournüren, Organ-
tlne, gfatte unb quabr. Muul, Batist, Clair uub Crepe lisse,
glatten unb fo^onnterten Seiden-Tüll, Tüll anglais, Brüssler Tüli-
uub Moull-Chemiset8, Krägen uub Maschen, Gaze, Frou-Frou
unb Crepe in allen färben, Blond-, Valencien- unb Cluny-
Spitzen, Chignons, Zöpfe, Haarnetze nvb Haareinlagwolle,
Seiden- unb Woll-Sammte, Moire-, Faille-, Atlas-, Gros de
tour- unb Sammt-Bänder, Blumen, Brautkränze unb Schleier,
Nähmaschinen-Spulzwirn uub Seide, Hutformen uub alle in
ba« SDtobifttnfad) einschlagenden ŠrtiM, tncldjc bei mir in gröfjter
Sliteroa l̂ gu jê ett smb.

I n der Ueberzeugung, das; alles Gesehene sich selbst am besten empfehlen wird, erspart sich ̂
llde weitere Anpreisung «gebeuster

(2524-2) L a i b ach, «undschaftSHlatz 222.

! Modernste

l Pelzwaren.
8 Die Wintcrsaison beginnt. Ergebenst gefertigter empsiehlt sein reiches Lager !
H von Neisc- und Ttadtpelzcn, so wie ciuch Damenpelz- IaquetS und G a r n l - ^
8 turen von den feinsten bis zu den geringsten Pclzsortcn, dann Herrenmuffe, !
8 Pelzst iefel, «pelzhandschlche, W i n t e r k a p p e n und Teppiche; auch werden ^
z Aenderungen und Überhaupt alle in dieses Fach eiuschlageuden Arbeiten Übernommen
S und solid ausgeführt. Auswärtige Aufträge werden schnellstens reell effectuiert. Zugleich
^ wird bclannt gegeben, oasi das N r b c i t s l o c a l e sich nicht mehr Haus-Nr. I0l>, !
ß sondern N r . 9 2 t . Petersvorstadt befindet. (2547 l )
^ Achtungsvoll

^ Anton Kaum,
» vormals Nuschal'S Witwe, Üaibacl, Hauptplah 8.

(2529-1) Nr. 16,621.

Relicitation.
Vom l. l . jlüdt..deleg. Vezirlsaerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 27. August 1873,
» 13,995, bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Georg
S i r n i l von Oberschischla, durch Dr S ° .
iovic, die mit Bescheid vom 27 August
1873,Z. 13,995, aufdenN.Oltober 1873

angeordnete Relicitation der vom Franz
Zweck von 3aibach erstandenen Ialob Bab»
nil'schen Rlalität Urb.'Nr. 32, tom. I,
loi. 49 ad Iavoinig mit dem frühern
Anhange auf den

15. N o v e m b e r l. I .

vormittags 10 Uhr hiergerlchtS übertragen.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. Oktober 1873.

Anempfehlung.
! Ergebenfi Gefertigter empfiehlt den geehrten Kunden und Geschäftsleuten st'"
> bedeutendes

! Lager von Selchjlcisch und /etwarell,
> z. V.: Schinken, frischen geräucherten, wie luftgetrockneten Speck, S^W^.n'
! fet t , alle Gattungen W ü r s t e und alle in das W i l d p r e t einschlagenden 6 M
I stände zu den billigsten Preisen. — Auswärtige Bestellungen werden auf da« M " ^
! eft'ectuiert. Hochachtungsvoll V t l l L N ^ l N I l i N ' N l l l l l l "

! (2536-2) Selchcr und Wildvrcthändlcr.

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

opite bic Verdauung flörenbe UJiebicamente,
opne F o l g o k r a n k h o i t c n unb Berufsatö-
rungr ^cilt liar^ citier in intjätylißen gäßen best?
bewährten, ganz neuen Methode

IlarurstlirentKlHMe,
fotvo^t fr isch entftanbene fll« aučf nod) so
\cift veraltete, naturgremäs«, gründlich
unb schnell

II r. Hart m ann,
SDlitgUcb bet meb. ftacultät,

?tu# ^autauejdjläfte, ©tvteturen, F l a e a Bei
F r a u e n , S3(ei(vfucl/t, Unfru^tbartcit, HJoHu»
tionen,

JttaiiiieBKcltwäclie,
efenfo, onne zn s c h n e i d e n ober jn ürennett,
ffto^^ulöfc cber syphilltisohe Geschwüre.
©trenge Discretion irirb flciual;rt. ^onoriertc,
mit Warnen ober Chiffre bejeiiVnete SDri'jjc treiben
limfle^enb tcantlrortct.

y3ei (iinfenbunfl »on 6 fl. ö. ZO. iverben $>ciT»
mittet sammt @e&rau$flaiweifung ^ofthjenbcnb
jugefenbet. (1652—:u)

(2460—3) Nr. 3119.

Curatorsbestcllung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird dem lMl taml l wo befindlichen Lu-
tas Hvnigman von Masern erinnert, daß
ihm zur Empfangnahme des hiergericht»
lichen Bescheides vom 3. Jul i 1873,
Z. 3119, womit die Einverleibung der
Böschung des Pfandrechtes flir die an der
Realität des Johann Sturm von Masern
Nr. 20, »ub torn. 29, loi. 154, Dom.
aä Herrschaft Goltschce haftende For-
derung pr. 151 fl. 47 V, kr. fammt An«
hang bewilliget wurde, Iofef Thuma,
Gemeiderath in Masern, zum oui-ktor
aä acwni aufgestellt und dicsem der ge-
nannte Bescheid eingehändigt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Neifniz, am 3len
Juli 1873.

(2417—3) Nr. 3783.

Dlittc erec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß«

laschiz wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über oaS Ansuchen der k. l-

Finanzprocuratur von kaibach gegen Jo-
hann Kaßar von Sagoriza wegen schul«
diger 33 fl. 35 tr. c. 8. c. in die dritte
executive öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche
2ä Zobelsberg sud Nctf.'Nr. 94'/, vor-
kommenden Realität, im Schätzungswerlhe
von 1800 f l. 20 kr. ö. W., auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittag« um 9 Uhr, im hiesigen Amts-
locale mit dem vorigen Anhange l6U8-
uummkudo angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
25. Juni 1873.

(2230-3) Nr. ̂  z

Relicitlttiou. ^
. Vom k. l. Bezirksgerichte M l "
wird bekannt gemacht: ^

ES sei über Ansuchen des ^
Presser von Allfriesach, durch D l > ^
dilter, die executive Relicitalion ^ F

i Georg Luleziö von Nmlmannödoll .,1
! rigen. aerichtlich auf 175 ft. gesW L,
^tom. 111. sol. 38 aä Gut S ^ l
! kommenden Realität bewillig ^
die Feilbietungstagsatzung auf ^

! 2 5 . N o v e m b e r 1 8 ? ^ !

, vormittags w Uhr. in der G e l i ^
mit dem Anhange angeordlitl .O
daß die Pfandrealilät bei dies""/'
tung auch unter dem Schä^
hintangegeben werden wird. ^.hl/

K. l . Bezirksgericht Tsche^" ,
27. Jul i 1873. ^ A

( 2 5 1 7 - 1 ) ^ '

Executive ,„..,,,
Realitäten-VersteisP

Vom l. l . Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: „̂<ts v

Es fei über Ansuchen des Ä g ^
von Gradaz die executive 2 ) ^ A°
des den Johann Burghard l ^ l ' ,
von Mottling Hs.-Nr. 15 ^ ,„ >
richtlich auf 2650 ft. y e s M ^ " „ M
Stadt Mottling gelegenen, >" " lZl^,
aä Stadtgilt Mottling .^u" siii"
Nr. 174 vorkommenden V°" ebell̂
Garten und Hof, dann das ^ .
sem Grundbuche 8u!) ^ M " ,^g!"
vorkommenden AckerS 2»^" ^geli,
hiezu drei FcilbietungS-Tag!"v
zwar die erste auf den

1 4 . November,

die zweite auf den „73
1 9 . Dezember 1

und die dritte auf °cn ^ g

jedesmal vormittags vo« ̂  h B ^
in dieser GerichtSlanzlet, ^ i H ,
hange angeordnet worden, ^ e i ,
realitätbeidererstenunH .SB ,,
nurum oderübcr demSch°v' lhcl'h'
der dritten aber auch unter den'

gegeben werben wird. M , ^ FDie LicitalionSbebM N ^ «

insbesondere jeder Lic.tanl u h a l ' ^

Licitationscommission zu ^ l l " ̂ '
wie das
Grundbuchsextract könne ^ , , . ^
richtlichen Registratur k w ^ e r ^

Müttl ing, am N . " ^ ^ ^

srück̂ nnd ««laz von Ignaz «. «leinmayr « Fedor V»«berg.


